
 Bericht über unsere Zeit und unser Praktikum in Barcelona  
 
Wer sind wir?:  
Wir sind Jonas 19 und Mia 17, wir machen unser Fachabitur Wirtschaft mit einer internationalen 
Ausrichtung und besuchen momentan die 12 Klasse.  
 
Die vergangenen Wochen in Barcelona waren für uns eine unvergessliche Erfahrung, die nicht nur 
unsere beruflichen Fähigkeiten erweitert, sondern auch unser persönliches Wachstum gefördert hat. 
Das Praktikum in dieser bunten Stadt war eine einzigartige Gelegenheit, sowohl fachlich als auch 
kulturell zu wachsen. Wir haben besonders im Nachhinein gemerkt, in wie vielen Aspekten uns diese 
Zeit geprägt hat. 
 
Das Praktikum: 
 
Unser Praktikum absolvierten wir bei Humboldt, einer Sprachschule für Spanier, die nach Deutschland 
kommen wollen, um dort eine Ausbildung zu machen. Die Aufgaben erstreckten sich von der täglichen 
Unterstützung im Büro bis hin zur Bearbeitung von Projekten, die unsere Fähigkeiten auf die Probe 
stellten. Die kollegiale Atmosphäre und das Engagement des Teams trugen dazu bei, dass wir uns 
schnell integrieren konnten. Das Praktikum hat uns sehr viel Spaß gemacht und wir haben uns sehr 
wohl gefühlt.  

 
 
Berufliche Entwicklung: 
 
Während unseres Praktikums hatten wir die Möglichkeit, Einblicke in verschiedene Aspekte unseres 
Fachbereichs zu gewinnen und uns neuen Herausforderungen zu stellen. Die Zusammenarbeit mit den 
anderen Mitarbeitern ermöglichte uns ganz neue Arbeitsprozesse kennenzulernen. Die Projekte, an 
denen wir teilnahmen, halfen uns, unser theoretisches Wissen in die Praxis umzusetzen und innovative 
Lösungsansätze zu entwickeln. 
 
Kulturelle Erfahrungen: 
 
Barcelona, eine Stadt reich an Geschichte und Kultur. Die Architektur, die 
Strände, die kulinarische Vielfalt und die lebhafte Atmosphäre der Stadt trugen 
dazu bei, dass unsere Zeit hier unvergesslich wurde. Die Begegnung mit 
Menschen aus verschiedenen Teilen der Welt erweiterte unseren Horizont und 
half uns, interkulturelle Kompetenzen zu entwickeln. Auch der Park Güell war 
sehr beeindruckend.  
 
 
Herausforderungen und Lösungen: 
 
Natürlich waren nicht alle Tage perfekt. Die Herausforderungen, denen wir gegenüberstanden, von 
sprachlichen Barrieren bis zu neuen Arbeitsmethoden, lehrten uns, flexibel zu sein und effektive 
Lösungen zu finden. Denn häufig konnten die Menschen und Verkäufer kein Englisch und nur Katalan. 
Das Überwinden dieser Hindernisse stärkte nicht nur unsere Fähigkeiten, sondern trug auch zur 
Entwicklung unserer Persönlichkeiten bei.  



 
Unser Fazit:  
 
Die Zeit in Barcelona war zweifellos eine prägende Phase unseres Lebens. 
Die Mischung aus beruflicher Herausforderung und kultureller 
Bereicherung machte dieses Praktikum zu einer unvergesslichen 
Erfahrung. Wir sind dankbar für die Gelegenheit, unsere Komfortzone zu 
verlassen, neue Perspektiven zu gewinnen und unsere beruflichen Ziele 
voranzutreiben. Barcelona wird für uns immer ein Ort sein, an den wir mit 
Freude und Dankbarkeit zurückdenken.  


